
Dank	grosszügiger	Unterstützung:	6‘600	Franken	mit	Aktion	„Sie	recyceln.	Wir	
spenden.“	für	das	Tierheim	Nesslau	
		
Die	Aktion	„Sie	recyceln.	Wir	spenden“	der	Toggenburger	Unternehmung	Kuster	Recycling	
zu	Gunsten	des	Tierheims	Nesslau	war	auch	dieses	Jahr	ein	grossartiger	Erfolg:	6‘600	
Franken	kamen	dank	Spenden	und	der	Abgabe	von	Elektro-Schrott	zusammen.	Dies	ist	
erneut	ein	Spendenrekord	und	liegt	weit	über	allen	Erwartungen.	Der	hohe	Betrag	wurde	
erreicht,	weil	im	Dezember	eine	grosse	Menge	an	Elektro-Altgeräten	bei	den	
Annahmestellen	in	Wil	und	Ebnat-Kappel	zum	Entsorgen	abgegeben	wurde	und	die	
Kunden	das	aufgestellte	Spendenkässeli	zusätzlich	grosszügig	füllten.	Zudem	unterstützten	
auch	einige	Grosskunden	die	Aktion	und	halfen	so	zum	Spendenrekord	mit.		
	
Schon	zum	siebten	Mal	führte	das	Ebnat-Kappler	Recyclingunternehmen	Kuster	Recycling	
dieses	Jahr	die	Spendenaktion	„Sie	recyceln.	Wir	spenden“	durch.	Dabei	werden	die	
jährlichen	Spenden	zu	Gunsten	des	Tierheims	Nesslau	immer	grösser,	sehr	zur	Freude	der	
Initiantin	Katja	Kuster,	die	auch	Mitglied	der	Gechäftsleitung	von	Kuster	Recycling	ist.	„Viele	
Kunden	sammeln	ihren	Elektroschrott	über	das	ganze	Jahr,	um	ihn	dann	im	Dezember	für	
einen	guten	Zweck	zu	entsorgen“,	stellt	Katja	Kuster	fest.	Der	hohe	Betrag	setzt	sich	aus	den	
Spenden	von	10	Rappen	pro	abgegebenem	Kilo	Elektro-Altgeräte	im	Monat	Dezember,	
sowie	aus	Spenden	von	Kunden	in	das	aufgestellte	Kässeli	zusammen.	Insgesamt	konnte	das	
Tierheim	über	all	die	Jahre	mit	über	30‘000	Franken	unterstützt	werden.		
		
Im	Dezember	wurde	die	Spendensammlung	mit	verschiedenen	Aktionen	wie	dem	
Raclettestübli	oder	Geschichten	auf	den	sozialen	Medien	begleitet.	„Die	anhaltende	grosse	
Spendenbereitschaft	ermuntert	uns,	die	Aktion	zu	Gunsten	des	Tierheims	Nesslau	auch	
nächstes	Jahr	fortzusetzen,	teilt	Katja	Kuster	erfreut	mit.		
Auch	begrüssen	die	Kunden,	dass	neben	der	Unterstützung	des	Tierheims	Nesslau	mit	der	
Aktion	ein	geschützter	Arbeitsplatz	für	Menschen	mit	einer	Behinderung	geschaffen	werden	
kann.	Denn	die	abgegebenen	Elektro-Altgeräte	werden	grösstenteils	direkt	vor	Ort	bei	der	
Kuster	Recycling	AG	demontiert	und	sortiert.		
	
Tierheim	ist	auf	Spenden	angewiesen	
Im	Tierheim	Nesslau	werden	jedes	Jahr	über	250	herrenlose	Tiere	abgegeben,	die	von	den	
Tierärzten	und	Tierflegern	versorgt	und	betreut	werden.	Viele	dieser	abgegebenen	Tiere	sind	
verletzt	oder	krank	und	benötigen	intensive	medizinische	Pflege.	So	im	letzten	Frühling	auch	
sechs	einwöchige	Katzenwelpen	ohne	Mutter,	die	über	zwei	Monate	mit	der	Flasche	
aufgezogen	werden	mussten.	Die	kleinen	Welpen	benötigten	am	Anfang	alle	zwei	Stunden	
Milch,	was	nur	dank	dem	selbstlosen	Einsatz	aller	Mitarbeitenden	möglich	war.	Doch	die	
Betreuung	und	vor	allem	auch	die	medizinische	Versorgung	beansprucht	finanzielle	und	
personelle	Mittel,	die	oft	niemand	übernehmen	will.	Gerade	Operationen	und	medizinische	
Pflege	sind	teuer.	„Dank	der	Spendenaktion	der	Kuster	Recycling	AG	können	wir	herrenlose	
Tiere	umsorgen	und	schauen,	dass	sie	wieder	gesund	werden	und	ein	neues	Zuhause	
erhalten.“,	freut	sich	Carla	Leutenegger,	Mitinhaberin	und	Tierärztin	im	Tierheim.		
	
Jackson	und	Malou	haben	beide	ein	neues	Zuhause	gefunden	
Auch	dieses	Jahr	wurde	im	Rahmen	der	Aktion	„Sie	recyceln.	Wir	spenden.“	auf	Facebook	
über	verschiedene	Tiere	aus	dem	Tierheim	berichtet,	die	auf	einen	neuen	Platz	warten.	Auch	
dank	der	Publizität	der	Aktion	„Sie	recyceln.	Wir	spenden.“	konnte	für	viele	Tiere	ein	neuer	



Platz	gefunden	werden.	So	für	Jackson,	ein	liebenswürdiger	American	Staffordshire	Terrier,	
welcher	bereits	im	Frühling	2019	im	Tierheim	Nesslau	abgegeben	wurde.	Jackson	leidet	an	
einer	Hauterkrankung,	welche	eine	aufwändige	Therapie	erfordert.	Erfreulicherweise	erholt	
sich	Jackson’s	Haut	in	seinem	neuen	Zuhause	sehr	gut	und	er	kann	sein	Leben	wieder	
geniessen.	Auch	die	junge,	schüchterne	Findelkatze	Malou	konnte	in	ihrem	neuen	Heim	
schnell	Vertrauen	fassen.	Leider	warten	jedoch	immer	noch	viele	herrenlose	Tiere	auf	ein	
neues	Zuhause.	So	sucht	auch	die	aufgeweckte	Hündin	Joya,	welche	ursprünglich	aus	
Osteuropa	importiert	wurde,	neue	Besitzer,	die	ihr	Zuneigung	und	mentale	Herausforderung	
bieten.		
	
Annahmestellen	in	Ebnat-Kappel	und	Wil	
Die	Kuster	Recycling	AG	ist	eine	Familienunternehmung,	die	in	Ebnat-Kappel	und	Wil	je	eine	
Recycling-Annahmestelle	betreibt.	Dort	können	Papier,	Karton,	Getränkekarton,	Plastikabfall	
in	eigenen	Säcken,	Alteisen	und	Metalle,	Glas,	PET-Flaschen,	Stahlblechdosen,	
Aluminiumverpackungen,	Nespressokapseln,	Korkzapfen,	Batterien,	Altkleider,	Elektro-
Kleingeräte,	Haushaltsgrossgeräte,	Kühlschränke,	Altholz,	Grüngutabfälle	und	vieles	mehr	
abgegeben	werden.	Die	Annahmestelle	in	Wil,	direkt	vis-à-vis	vom	Bahnhof,	ist	am	
Dienstagabend	und	am	Samstagmorgen	geöffnet.	Die	Annahmestelle	am	Hauptsitz	der	
Kuster	Recycling	AG	an	der	Steinenbachstrasse	in	Ebnat-Kappel	hat	Montag	bis	Freitag	zu	
normalen	Arbeitszeiten	geöffnet.	Zudem	ist	jeder	1.	Samstagmorgen	im	Monat	geöffnet.	Die	
Kuster	Recycling	AG	bietet	eine	breite	Auswahl	von	Dienstleistungen	rund	um	das	Thema	
Entsorgung	an.	So	holt	sie	bei	Firmen,	Schulen,	Heimen	und	Gemeinden	verschiedene	
Wertstoffe	ab	oder	stellt	Privaten	und	Unternehmen	die	passenden	Sammelbehälter	oder	
Mulden	zur	Verfügung.	Mehr	Informationen	unter	www.kuster-recycling.ch	oder	auf	
Facebook	unter	„Sie	recyceln.	Wir	spenden.“.		
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Bildlegende:		
Katja	Kuster,	Hans-Peter	Kuster,	Carla	Leutenegger	und	Désirée	Züllig	bei	der	
Checkübergabe.	
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